
Konzept zur Beruflichen Orientierung im Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 
Version 1.2, August 2020 

Ziele und Umsetzungsvorgaben: 
 
 Dieses Konzept zur Beruflichen Orientierung dient als Planungs- und Umsetzungshilfe für die Lehrpersonen im Zyklus 3 des Schulkreises Kirchenfeld-Schosshalde. 
 Im Unterricht der Beruflichen Orientierung werden die SuS befähigt, eine Anschlusslösung nach der obligatorischen Schulzeit gemäss ihrem Kompetenzprofil zu finden. 
 Für den Unterricht im Fachbereich BO sind im ganzen Zyklus 3 mindestens 39 Lektionen in den Fachbereichen Deutsch, NMG und in der Klassenlektion (ERG) einzusetzen. 
 Im 8. Schuljahr ist die 5. Deutschlektion zur Erstellung des persönlichen BO-Portfolios einzuplanen und wird durch die Deutschlehrperson unterrichtet (D-BO).  
 Genderfragen in der Berufswelt (7. Schuljahr) sowie der Lehrvertrag, Rechte und Pflichten in der Arbeitswelt (9. Schuljahr) werden in der WAH unterrichtet. 
 Schnuppern soll wenn möglich in der unterrichtsfreien Zeit geschehen. Für Schnupperlehrern während der Schulzeit ist ein Dispensationsgesuch der Klassenlehrperson z.H. der Schulleitung abzugeben. 

Formular auf der Homepage: Manuel > Downloads >Formular Dispensationsgesuch Schnupperlehren. 
 Die Hauptverantwortung im Berufswahlentscheid liegt bei den SuS und Eltern. 
 BWV-Koordinationsperson der Schule Manuel: Nicole Mäder; Schule Laubegg: Iris Geiger. 

 
 

 7. Schuljahr 8. Schuljahr 9. Schuljahr   

 1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester   

Kompetenzen  BO 1.1 a/b 
Die SuS können ihr 
Persönlichkeitsprofil 
beschreiben und nut-
zen. 

Evtl. BO 1.1 c BO 1.1 c     

WAH 1.2 b 
Die SuS können famili-
äre, geschlechtsspezifi-
sche, soziale und kultu-
relle Einflüsse in Bezug 
auf Berufswahl und Ar-
beitsformen reflektieren 
(z.B. Vorstellungen zu 
geschlechtstypischen Be-
rufen, Vorstellungen zu 
Haus- und Familienar-
beit, Bereitschaft zur 
Freiwilligenarbeit).  

 BO 2.1 a/b/c 
Die SuS können sich mit 
Hilfe von Informations- und 
Beratungsquellen einen 
Überblick über das schwei-
zerische Bildungssystem 
verschaffen. 

BO 3.1 a/b/c/d 
Die SuS können Prioritäten 
setzen, sich entscheiden 
und zugleich gegenüber Al-
ternativen offen bleiben. 

WAH 1.2 c 
Die SuS können sich am 
Beispiel eines Lehrvertra-
ges über Rechte und Pflich-
ten der Arbeitgeber/innen 
und Arbeitnehmer/innen in-
formieren und Bedingungen 
für eine gute Zusammenar-
beit benennen.  

   

  BO 2.2 a/b/c 
Die SuS können einen per-
sönlichen Bezug zur Ar-
beitswelt herstellen und 
Schlüsse für ihre Bildungs- 
und Berufswahl ziehen. 

BO 3.2 a/b/c 
Die SuS können mögliche 
Herausforderungen im Bil-
dungs- und Berufswahlpro-
zess erkennen, Frustration 
benennen, eigene Ressour-
cen miteinbeziehen und Lö-
sungsmöglichkeiten entwi-
ckeln. 

    

  BO 4.2 a/b 
Die SuS können ihre ge-
planten Schritte im Hinblick 
auf ihre Ausbildungsziele 
umsetzen und den Über-
gang vorbereiten. 

      

  BO 4.3 a/b/c/d      



Die SuS können ihren Be-
rufswahlprozess nachvoll-
ziehbar dokumentieren und 
daraus ihre Bewerbungsun-
terlagen zusammenstellen. 

    BO 4.1 a/b/c 
Die SuS können im Rah-
men des Bildungs- und Be-
rufswahlentscheids Ziele 
setzen, den konkreten Be-
werbungsprozess planen 
und nach Bedarf neue Ziele 
setzen sowie Alternativen 
planen. 

   

 7. Schuljahr 8. Schuljahr 9. Schuljahr   

1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester   

Schule  Geschlechtsspezifische 
Berufe und Arbeitsfor-
men thematisieren 

 Teilnahme Nationaler 
Zukunftstag 

 Besuch Swiss Skills 

 Durchführung 
Standortgespräch 

 Durchführung Be-
triebsbesichtigung 
(oblig. ein Anlass 
bis Ende 8. SJ) 

 Anmeldung SuS 

mit besonderem 

Unterstützungsbe-

darf durch Lehrper-

sonen an BIZ 

(Klassenscreening) 

 Projekt „Yblick“  

 Projekt „Avanti“ 

Genderfrage in der 

Berufswahl 

 Durchführung Klas-

senorientierung 

durch BIZ 

 Durchführung Pla-
nungsgespräche 
BIZ mit BWV-Koor-
dinationsperson 

 Kommunikation der 
Informationsan-
lässe und Schnup-
perangebote durch 
BWV-Koordinati-
onsperson 

 Durchführung Standortge-
spräch 

 Durchführung Betriebsbe-
sichtigung (oblig. ein An-
lass bis Ende 8. SJ) 

 Persönliches BO-Portfolio 
erstellen 

 Besuch BAM  
 Besuch BIZ 
 Besuch Swiss Skills 

 Besuch Lehrstellenbörse 
 Projekt „Yblick“ 
 Anmeldung Projekt „Rock 

your life“ 
 Kommunikation der Infor-

mationsanlässe und 
Schnupperangebote 
durch BWV-Koordinati-
onsperson 

 Klassenübergreifende El-
ternorientierung zur Be-
rufswahl durch BIZ und 
zum Übertrittsverfahren 
Mittelschulen durch SL 

 
 
 Case Management Be-

rufsbildung: Beurteilung 
durch Lehrpersonen, ob 
CMBB-Fall ja/nein  

 

 Durchführung Betriebs-
besichtigung (oblig. ein 
Anlass bis Ende 8. SJ) 

 Persönliches BO-Portfo-
lio erstellen 

 Rent-a-Stift 
 Projekt „Yblick“ 
 Durchführung Stellwerk-

check 
 Kommunikation der Infor-

mationsanlässe und 
Schnupperangebote 
durch BWV-Koordinati-
onsperson 

 

 Durchführung Standort-
gespräch 

 Projekt «Yblick»  

 Besuch BAM 
 Rent-a-Stift 
 Besuch Swiss Skills 

 Besuch Last-Minute-
Börse 

 Anlass zu Bewerbungs-

gesprächen durch Firma 

 Rechte und Pflichten in 

der Arbeitswelt / Lehrver-

trag 

 Kommunikation der Infor-
mationsanlässe und 
Schnupperangebote 
durch BWV-Koordinati-
onsperson 

 Projekt «Yblick» 

 Anmeldung Brückenan-
gebote durch Lehrperso-
nen 

 Kommunikation der Infor-
mationsanlässe und 
Schnupperangebote 
durch BWV-Koordinati-
onsperson 

  

Schülerinnen 
und Schüler 

  Individuelle mehr-
tägige Schnupper-
lehren während 
den Ferien 

 Berufserkundung: mind. 1 
Tag während Unterrichts-
zeit im 8. SJ 

 Besuche Informationsver-
anstaltungen zu Berufen 
und weiterführenden 
Schulen 

 Berufserkundung: mind. 
1 Tag während Unter-
richtszeit im 8. SJ  

 Lehrstellen suchen ( und 
Bewerbungen schreiben, 
Eignungstests, etc.) 

 Lehrstellen suchen und 
Bewerbungen schreiben 

 Individuelle mehrtägige 
Schnupperlehren  

 Lehrstellen suchen und 
Bewerbungen schreiben 

 Individuelle mehrtägige 
Schnupperlehren  

  



 Individuelle Besuche im 
BIZ (Infothek / Beratun-
gen / Kurzgespräche) 

 Individuelle mehrtägige 

Schnupperlehren  

 

 Individuelle mehrtägige 
Schnupperlehren  

 

Eltern  Elternabend für Fremd-
sprachige der Stadt 
Bern im BIZ 

  Klassenübergreifende El-
ternorientierung durch BIZ 
zur Berufswahl und zum 
Übertrittsverfahren Mittel-
schulen durch SL 

 Informationsanlässe der 
Mittelschulen 

 Kurzgespräche der BIZ im 
Schulhaus, BIZ, Korn-
haus)  

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 Elternbroschüre «Gezielt 
Unterstützen» 

 Berufswahldossier beglei-
ten 

 Kurzgespräche der BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 Berufswahldossier be-
gleiten 

 Kurzgespräche der BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 Berufswahldossier be-
gleiten 

 Kurzgespräche der BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 Berufswahldossier be-
gleiten 

  

Angebote BIZ  Elternabend für Fremd-
sprachige durch BIZ 

 Case-Management Be-
rufsbildung 

 Planung Klassenscree-
ning 7. Klasse 

 Planung Termine Klas-
senorientierung 

 Planung Planungsge-
spräche BIZ BWV-Ko-
ordinationsperson 

 Durchführung Klas-
senorientierung 
durch BIZ für SuS 

 Case-Management 
Berufsbildung 

 Durchführung Klas-

senscreening 7. 

Klasse 

 Durchführung Pla-
nungsgespräche 
BIZ BWV-Koordi-
nationsperson 

 Durchführung Elternorien-
tierung Berufswahl durch 
BIZ 

 Kurzgespräche durch BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 BIZ-Workshops  

 Angebote Realisierungs-
unterstützung: Junior 
Coaching   

 Case-Management Be-
rufsbildung 

 Spielraum 

 Kurzgespräche durch BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 BIZ-Workshops  

 Angebote Realisierungs-
unterstützung: Junior 
Coaching und Support+ 

 Case-Management Be-
rufsbildung 

 Spielraum 

 Kurzgespräche durch BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 BIZ-Workshops (Ü1) 

 Angebote Realisierungs-
unterstützung: Junior 
Coaching und Support+ 

 Case-Management Be-
rufsbildung 

 Spielraum 

 Kurzgespräche durch BIZ 
im Schulhaus, BIZ, Korn-
haus 

 Beratungsgespräche im 
BIZ 

 BIZ-Workshops (Ü1) 

 Angebote Realisierungs-
unterstützung: Junior 
Coaching und Support+ 

 Case-Management Be-
rufsbildung 

 Spielraum 

  

Termine   Klassenscreening 
bis 15. Juni 

 Klassenorientie-
rung 4. Quartal 

 Elternorientierung 1. 
Quartal 

 Anmeldung GYM1: 1. De-
zember 

 Anmeldung CMBB  

 Anmeldung SuS für Bera-

tung im BIZ durch Eltern 

 Anmeldung SuS für Kurz-
gespräche im Schulhaus 
an BWV-Koordinations-
person 

 Anmeldung CMBB  
 Anmeldung SuS für Bera-

tung im BIZ durch Eltern 
 Anmeldung SuS für Kurz-

gespräche im Schulhaus 
an BWV-Koordinations-
person 

 Anmeldungen GYM1 / 
FMS / BM1 / WMS / IMS: 
1. Dezember 

 Anmeldung CMBB  

 Anmeldung SuS für Bera-
tung im BIZ durch Eltern 

 Anmeldung SuS für Kurz-
gespräche im Schulhaus 
an BWV-Koordinations-
person 

 Anmeldung Brückenan-
gebote: DIN 13-18 

 Nachmeldungen DIN 23 
 Anmeldung CMBB  
 Anmeldung SuS für Bera-

tung im BIZ durch Eltern 
 Anmeldung SuS für Kurz-

gespräche im Schulhaus 
an BWV-Koordinations-
person 

  

Kursiv: freiwillige Angebote und Empfehlungen der Schule; Standortspezifische Angebote 
 



Grundlagen:  Lehrplan 21 
 Berufswahltagebuch, Egloff, Schulverlag 
 Arbeitswelten, Perspektive 21, Schulverlag 
 Schnupper-Set, Schulverlag 
 Berufswahlagenda 
 Berufswahlkatalog 
 BIZ App 

Links: BIZ: Berufsberatungs- und Informationszentren: 
 Übersicht 
 Angebote 
 Berufswahl: Lehrpersonen/Schulleitungen 
 Berufswahl: SuS 
 Anmeldung Case Management Berufsbildung 
 
Bildungs- und Kulturdirektion: Berufsbildung: 
 Allgemeine Informationen Brückenangebote 
 Broschüre Brückenangebote 
 Anmeldung Brückenangebote 
 
Diverse: 
 Anforderungsprofile.ch 
 Avanti-Woche: Talentsuche in der Berufswahl 
 berufsberatung.ch 
 Job Skills. Berufsprofile und Fähigkeiten 
 Kompetenzprofile & Tests für 90 Lehrberufe (KGV) 
 Lehrstellennetz: Lehrstellenbörse und Last-minute-Börse 
 like2be – Welcher Job passt zu wem? 
 myBerufswahl 
 Rent a Stift (GIBB) 
 Rock Your Life! MentoringSpotmyjob.ch: Die Plattform mit den besten Schnupperlehrfilmen 
 Stellwerk: Weichen stellen für die Zukunft 

 Toj: Bewerbungswerkstatt des Schulkreises 

 

https://www.biz.erz.be.ch/biz_erz/de/index.html
http://www.be.ch/biz
http://www.be.ch/biz
https://www.biz.erz.be.ch/biz_erz/de/index/biz_start_wahl/biz_start_wahl.html
https://www.biz.erz.be.ch/biz_erz/de/index/biz_start_wahl/biz_start_wahl/Berufswahlvorbereitung/lehrpersonen_schulleitungen.html
https://www.biz.erz.be.ch/biz_erz/de/index/biz_start_wahl/biz_start_wahl/Berufswahlvorbereitung/jugendliche.html
https://www.biz.erz.be.ch/biz_erz/de/index/biz_start_wahl/biz_start_wahl/case_management_berufsbildung/anmeldung.html
https://www.erz.be.ch/erz/de/index/berufsbildung.html#originRequestUrl=www.erz.be.ch/berufsbildung
https://www.erz.be.ch/erz/de/index/berufsbildung/brueckenangebote.html
https://www.erz.be.ch/erz/de/index/berufsbildung/brueckenangebote/berufsvorbereitendesschuljahr/dokumente.html
http://www.anforderungsprofile.ch/
https://avanti-talentsuche.ch/
http://www.berufsberatung.ch/
http://www.berufsberatung.ch/
http://www.jobskills.ch/indexjobskills.aspx
https://www.kgv.ch/netzwerk/berufsbildung/berufsprofile
https://www.lehrstellennetz.ch/
http://www.like2be.ch/
http://www.like2be.ch/
http://www.myberufswahl.ch/
https://gibb.ch/grundbildung/rent-a-stift
https://schweiz.rockyourlife.org/
https://schweiz.rockyourlife.org/
http://www.stellwerk-check.ch/
https://www.toj.ch/

